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LAGE 
 
 
Die Spannungen zwischen Griechenland und der Türkei haben sich an verschiedenen Fronten entladen. Es kam zu Kampfhandlungen, bei denen bislang die griechischen 
Kräfte als Sieger hervorgegangen sind. Oft stümperhaft in der Vorbereitung und Durchführung, übereilt und ohne die notwendigen Spezialkräfte, haben die Türken bisher 
einen hohen Blutzoll zahlen müssen. Bei den gescheiterten Luftangriffen auf IZMIR und MENDERES hatten sich die Griechen allerdings von der russischen 
Luftraumüberwachung unterstützen lassen, dies ist auch den Türken nicht entgangen. Als erste Reaktion darauf wird die Durchfahrt des russischen Trägerverbands 
„Kusnetzov“ durch den Bosporus verweigert. Der Träger und seine schlagkräftigen Begleitschiffe sind damit im Schwarzen Meer „gefangen“, eine direkte Unterstützung der 
Griechen in der Südägäis aufgrund der Entfernung nicht möglich. Ob dies über längere Zeit bestand haben wird bleibt abzuwarten. 
 
Die NATO konnte bisher ihre Kräfte auf KRETA nicht verstärken, eine Einigung auf politischer Ebene ist nicht möglich, ein Wille zur Unterstützung fehlt, ebenso wie ein UN-
Mandat. Zusätzlich ist die Bedrohung durch das „Dreieck“ noch vorhanden, zumindest in Teilen. Gerade erst gelang es Hellenian SAM´s einen überlebenswichtigen NATO-
Nachschubflug vom Himmel zu holen.   
 
Vor einigen Tagen wiederholt General Advokatitis den Anspruch auf KRETA. „Kreta dorthin wo es hingehört, wir fordern das Byzantinische Reich zurück und ein hellenisches 
Großreich mit der Hauptstadt Konstantinopel - die Idee der „Megali idea“ werden wir umsetzen!“ 
 
Die Insel mit ihren schwachen Verteidigungskräften rückt jetzt in den Focus weitere griechischer Militäroperationen. Umfangreicher Funkverkehr wird seit einige Tagen im 
Bereich der Insel SANTORINI aufgeklärt, ein Indiz für eine geplante Invasion? Sucht die Militärjunta jetzt die offene Konfrontation mit der NATO? 
 
1st Glory Wings, nach den Ereignissen der letzten Wochen unter Beobachtung, hat die Eingewöhnungsphase auf KASTELI Air Base/Crete abgeschlossen. Neue Piloten werden 
zurzeit in die Staffel integriert, der Ausbildungsstand wird insgesamt mit „befriedigend“ bewertet. Wichtige Kräfte sind auf Heimaturlaub, die Materiallage ist unbefriedigend! 
 
 
AUFTRAG 
 
Die 1st GW hat die Planungshoheit durch das HQ, in person Oberst v. Bieberstein, für folgende Aufträge erhalten: 
 
1. Angriff auf die Restteile der Inselverteidigung von RHODOS 
 
2. Aufklärungsmission zur Lokalisierung des Feindsenders im Großraum der SÜD-KYKLADEN 
 

„Wir schreiben den Tag 8!“ 

OperatiOn             „Dimitris HOme“ 



ABSICHT 

 
-Absicht des HQ ist es, durch die Ausschaltung der verbliebenen Kampfeinheiten auf RHODOS, hier mit Schwerpunkt gegen die Restteile des 30th Armored Btl sowie des mit 
90% Kampfkraft versehene 6915th Towed Gun Btl, die Voraussetzungen für eine erfolgreiche Invasion zu schaffen. Erst durch die Einnahme der strategisch wichtigen Insel 
RHODOS, ist eine ungefährdete Nachschublieferung über dem Luftweg sichergestellt. 
 
- Um dem Gegner eine wichtige Option des Handelns zu nehmen, hier gerade mit Blick auf eine mögliche Invasion der Insel KRETA durch griechische Kräfte, muss das 
Spionageschiff ausfindig gemacht werden. Der Plan ist, dieses Schiff zu identifizieren und in einer anschließenden Spezialoperation zu kapern. Neben dem Verhör der 
Besatzung erwartet man, dass auf dem Schiff genügend Material zur Ver- und Entschlüsselung bereits abgefangener und noch eingehender Botschaften zu finden seine wird. 
Der Besitz des Codes bedeutet einen ungeheuren, überlebensnotwendigen Informationsvorsprung! Nur durch die zeitgerechte Entschlüsselung der Einsatzbefehle sind wir in 
der Lage, entsprechende Abwehrmaßnahme zu treffen.  
 

 OPERATIONSPLAN 
Einsatz der Kräfte 1st GW mit Take-off am 260540Z 
 
1. Angriffsschwerpunkte:   

 
A. Kampf gegen 30 Art-Geschütze vom Typ 155mm-Gun und 10 verbliebene Kampfpanzer vom Typ Leopard 2.  

 
 - ArtFst (stationär) im Raum KATTAVIA, an der Südspitze der Insel 

 
 - PzBtl auf dem Weg nach Norden, auf der Hauptverkehrsstraße in Richtung RHODOS-City. Letzte Position bei Brücke „Nowhere“, ca. 20 nm südl. der Hauptstadt 
 
B. 1st Glory Wings klärt unter Bildung von Sektoren und Einrichtung mindestens einer CAP, zur Absicherung das Seegebiet im Umkreis von 12 Meilen rund um die Insel  
     SANTORINI, auf. Identifiziert dabei sämtliche festgestellten Marineeinheiten und fertigen Luftaufnahmen der Schiffe und Boote an.  
 
Zusätzliches Ziel: RECON SANTORINI Air Base  
 
Informationen zur aktuellen Bedrohungslage sowie weitere Flightinfos erhalten Sie rechtzeitig vor Einsatzbeginn.  
 
Das HQ beabsichtigt, nach eindeutiger Identifikation, die Durchführung einer Spezialoperation um das Schiff unversehrt in Besitz zu nehmen und auf diese Weise an 
Schlüsselmaterial sowie bereits gesendete und empfangene Funksprüche zu kommen.  
 
ROE 
 
- Uneingeschränkter Waffeneinsatz gegen die Feindkräfte auf RHODOS. 
 
- Wir sind ermächtigt, dies im Rahmen der Operation „Dimitris Home“, uns gegen Bedrohungen aus der Luft und vom Boden zu verteidigen.  
 
Offensichtlich findet im Bereich der Kykladen noch ziviler Luftverkehr statt. Kollateralschäden sind daher unbedingt zu vermeiden.  
Der Waffeneinsatz aus der Luft gegen Seeziele ist nicht autorisiert.   
 



6914th HQ Btl 

LAGE 
Nach den Angriffen im Rahmen der 
Operation „THE TRIANGLE  - part III“ , 
melden unser Nachrichtendienst noch 
folgende Feindkräfte auf RHODOS: 
 
-39th Armored Btl: Kampfkraft 50% 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
-6915th TowedBtl: Kampfkraft 90% 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Die Landeoperation wird erste nach 
Vernichtung dieser Feindkräfte 
anlaufen! 

Nowhere Bridge 

933rd Air Defense Btl 
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6917th Motor Rifle Btl 

ANNEX A 
- Aufgeklärte Feindkräfte auf RHODOS 



ANNEX B 
-Dislozierung ArtBtl und PzBtl  
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2x FFG-Perry 

SANTORINI 

ANAFI 

IOS 

SIKINOS 

FOLEGANDROS 

Box1 Box2 Box3 

„Suchzaun“ 

ANNEX C 
-Suchzaun „Dimitris Home“ 
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KALAMATA: F4-E 

LARISSA: F-16C 52+, F-4E 

MAKEDONIA: MiG-21Mbis 
                           MiG-29S 
                           AWACS 

TRIPOLIS: F-16C-52+-CFT 
                  A-7E 

TANAGRA: M-2000D,  
                     M-2000-5 
 

NEA ANCHIALOS: F-16C-30 
                                 F-16C-50 

ELEFSIS:- TU-95MS 
KC-135, C-130H 
CH-46, UH-60L 

Area of Operation 1st GW 

ANNEX D 
-Belegung Feindflugplätze 
 

Zur Auswertung für die CAP-Teile! 

SANTORINI 



Der Anspruch General Advokatitis: „Die Megali Idea“ 

Die Megali Idea (griechisch Megáli̱ Idéa Μεγάλη Ιδέα), die Große Idee, bezeichnet das Motto des griechischen Nationalismus bis etwa 1922. 
 
Hintergrund war, dass das Griechenland nur mit einem Bruchteil des griechisch besiedelten Territoriums seine Unabhängigkeit erlangte, und erst später auf sein heutiges 
Territorium wuchs.  
 
Spätestens mit dem Anspruch, auch die seit der Antike griechisch besiedelte Küste Kleinasiens Griechenland anzugliedern stieß die Megali Idea auch auf Widerstand in 
Griechenland. Die kurzfristige Einnahme von Teilen der kleinasiatischen Küste 1920 mit der Stadt Smyrna wurde mit der Tötung oder Vertreibung des dortigen Griechentums 
gerächt. Quelle: Wikipedia 



OperatiOn             „Dimitris HOme“ 

& 

Bereit? 
Good Luck! 
 
Der C/O 

1st Glory Wings im Einsatz: 


